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Gründung: 
Die Belecker Nachtwächterzunft wurde im Herbst 1988  
gegründet.  In diesem Jahr feierten wir Belecker das  
1050-jährige Bestehen unserer Stadt.  
 
Mit unseren Freunden stellten wir die historischen  Persön-
lichkeiten  der Stadt Belecke dar.  Dabei hat uns die Figur des 
Nachtwächters so beeindruckt, dass wir sie wieder neu zum 
Leben erweckt haben. Und so treten wir heute bei verschie-
densten Veranstaltungen auf,  gehen unsere Runden in der 
Altstadt und singen die Stundenlieder. 
 
Geschichte:
Bei unseren Nachforschungen haben wir unter anderem eine 
alte Nachtwächterordnung vom 14. Januar 1836 gefunden.  
Sie schreibt vor, wie sich der Nachtwächter während seines 
Dienstes zu verhalten hatte.  So heißt es  z.B. im § 2 der Nacht-
wächterordnung:   

 



Neun Uhr tritt der Nachtwächter auf die Straße und 
bläst auf den ihm angewiesenen Stationen mit dem 
ihm gegebenen Horn, die Stunden in folgender Art: 

9 Uhr durch 1maliges Blasen                                                                                                                                 
10 Uhr durch 2maliges Blasen                                                                                                                            
11 Uhr durch 3maliges Blasen                                                                                                                           
12 Uhr durch 4maliges Blasen                                                                                                                                  

1 Uhr durch 1maliges Blasen                                                                                                                                        
2 Uhr durch 2maliges Blasen                      usw. 

- auf jeder Station, und erst dann, wenn der Nacht-
wächter, nachdem er 4 Uhr geblasen und auf die 
Wache zurückgekehrt ist, auch die letzte Patrouille
beendigt ist, kann die Wachmannschaft abgehen.      
(Anm.: Sie tat ihren Dienst auf der Stadtmauer.)  
   
Der letzte Nachtwächter von Belecke ging bis ca. 
1920 seine Runden. Es war ein Mann namens Gödde, 
genannt Kärchhovers. Er war unverheiratet und hatte 
sein Wachlokal im alten Rathaus. 

Die Belecker Nachtwächter hatten immer zwei Instru-
mente. Pfiff Nachtwächter Gödde zur vollen Stunde 
auf einer Flöte, so war alles in Ordnung, dann  
herrschte Ruhe und Frieden. Nur bei Gefahr blies er 
in sein Horn. 



Nach 1920 verloren die Nachtwächer an Bedeutung. Im Zuge 
neuer brandverhütender Vorschriften wurden die freiwilligen 
Feuerwehren gegründet und der Nachtwächter war entbehr-
lich.  Seine Aufgaben übernahmen andere, dennoch kann man 
sagen, dass die früheren Nachtwächter die Väter der heutigen 
Feuerwehren sind.      
 
Nachtwächter in heutiger Zeit:
Wir Belecker Nachtwächter pflegen das Liedgut bzw. die Tradi-
tion unserer Vorfahren.            

Wichtige Termine sind der jährliche Sturmtag am Mittwoch vor 
Pfingsten, der an die erfolgreiche Verteidigung Beleckes in der 
Zeit der Soester Fehde (1444-1448) erinnert, das Weihnachts-
singen am 23. Dezember jeden Jahres und diverse  Altstadt- 
rundgänge nach vorheriger Terminabsprache. 

Von einem Zusammenschluss in Zünften und Bruderschaften 
ist uns bis zum Zeitpunkt unserer Neugründung nichts  
bekannt geworden.     



Diese Idee, sich als Nachtwächter in einer Zunft zusam-
menzuschließen, und das auch noch auf europäischer 
Ebene, ist eine Idee unserer Zeit.  

Im Jahre 1987 wurde die europäische Nachtwächter- 
und Türmerzunft gegründet. Mittlerweile gehören ihr 
Türmer und Nachtwächter aus vielen Ländern Europas 
an. Auch wir Belecker  Nachtwächter 
gehören dieser Zunft an und 
besuchen am Christi-Himmel-
fahrts-Tag die  jährlichen 
Treffen. 

Wir sehen uns heute als 
einer der Repräsentanten 
unseres Ortes Belecke 
sowie als Botschafter der 
gesamten Stadt Warstein.    
 



Kleiner Speicher  
an Stütings Mühle: 

Eine gemeinsame Aktivität der Belecker Nachtwächterzunft 
und der Sturmtagskanoniere war die Sanierung und der  
denkmalgerechte Wiederaufbau des „Kleinen Speichers“  
an Stütings Mühle in Eigenregie.  
 
Die offizielle Einweihung des Gebäudes fand anlässlich  
des Sturmtages 2018 statt. Im Speicher befindet sich heute 
eine historische Dauerausstellung beider Gruppierungen, 
die auf Wunsch im Rahmen einer Themenführung besichtigt 
werden kann.  
 
Buchung: 

Die Nachtwächterrundgänge können über  
die Buchungsplattform  
auf der Homepage  
„www.stuetings-muehle“  
gebucht werden. 
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Weitere Informationen  
erhalten Sie unter: 

www.badulikum.de
www.stuetings-muehle.de

Ansprechpartner  
Belecker Nachtwächter: 

Engelbert Stemper                                                                                                                                        
Ringstraße 4                                                                                                                                                
59581 Warstein-Belecke                                                                                                                                 
Tel.: 02902/ 71403 
bnz1988@web.de


